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Tag der Landwirtschaft in
Lage gut besucht

Phillip auf Kistenrutsche.Phillip auf Kistenrutsche.Phillip auf Kistenrutsche.Phillip auf Kistenrutsche.Phillip auf Kistenrutsche.

Am Samstag, 8. Juni, stand die
Lagenser Innenstadt zum vierten
Mal im Zeichen der Landwirt-

schaft. Von 11 bis 16 Uhr konn-
ten sich das Stadtmarketing Lage
e.V. und der Landwirtschaftliche
Kreisverband Lippe (WLV) als Or-
ganisatoren über tausende Be-
sucher freuen. Die Hauptorte des
vielfältigen Programms waren der
Drawen Hof und der Lagenser
Marktplatz.
Präsentiert von einer Vielzahl an
Ausstellern bot der Tag der Land-
wirtschaft erneut einen Einblick
in die Vielfalt der grünen Bran-
che - und das mitten in der
Stadt!

Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Hildegard Hasenjäger und Ulrike Fritzensmeier von den Landfrauen inHildegard Hasenjäger und Ulrike Fritzensmeier von den Landfrauen inHildegard Hasenjäger und Ulrike Fritzensmeier von den Landfrauen inHildegard Hasenjäger und Ulrike Fritzensmeier von den Landfrauen inHildegard Hasenjäger und Ulrike Fritzensmeier von den Landfrauen in
Lippe verkauften mit ihren Mitstreiterinnen über 400 lippische Pickert.Lippe verkauften mit ihren Mitstreiterinnen über 400 lippische Pickert.Lippe verkauften mit ihren Mitstreiterinnen über 400 lippische Pickert.Lippe verkauften mit ihren Mitstreiterinnen über 400 lippische Pickert.Lippe verkauften mit ihren Mitstreiterinnen über 400 lippische Pickert.Der Trampeltreckerparcours war gut besucht.Der Trampeltreckerparcours war gut besucht.Der Trampeltreckerparcours war gut besucht.Der Trampeltreckerparcours war gut besucht.Der Trampeltreckerparcours war gut besucht.

Kistenrutsche, Landtechnik undKistenrutsche, Landtechnik undKistenrutsche, Landtechnik undKistenrutsche, Landtechnik undKistenrutsche, Landtechnik und
vieles mehrvieles mehrvieles mehrvieles mehrvieles mehr
Zu den Highlights für die Kinder
zählten eine Kistenrutsche und ein
Trampeltrecker-Parcours, fernge-
steuerte Miniaturtrecker sowie
ein Modellmähdrescher, an dem
die Funktionsweise eines großen
Mähdreschers erklärt wurde. Auch
der Zuckerhut von Pfeifer und Lan-
gen zum Klettern mitten auf dem
Marktplatz war ein Anziehungs-
punkt.
Die Bühne am Marktplatz wurde
durch Sonny B. und das Duo A2O
mit musikalischen Einlagen be-
spielt.

Mit einem Stand dabei waren die
rollende Waldschule der Kreisjä-
gerschaft, der Imkerverein Lage,
die Lippe Agrar und viele weitere.
Auf dem Drawen Hof gab es Land-
technik-Ausstellungen, Alttrakto-
ren und große Maschinen des Rü-
benanbauerverbandes, über die
sich die Besucher informieren konn-
ten.
„Das Wetter hat mitgespielt, mit
der Besucherzahl sind wir sehr zu-
frieden und vor allem gab es zahl-
reiche tolle Gespräche und einen
guten Austausch mit den Besu-
chern.“ zieht Dieter Hagedorn, Vor-
sitzender des Landwirtschaftlichen

Kreisverbandes Lippe, eine positi-
ve Bilanz. Durch die hohe Speziali-
sierung in der Landwirtschaft, sei
es umso wichtiger, der Bevölke-
rung die Landwirtschaft wieder
näher zu bringen. Dafür sei der
„Tag der Landwirtschaft“ da.
KulinarischesKulinarischesKulinarischesKulinarischesKulinarisches
Verschiedene Stände und Buden
sorgten mit Produkten aus der
heimischen Landwirtschaft für das
leibliche Wohl. Ein traditionelles
lippisches Gericht an dem Stand
der Landfrauen durfte dabei nicht
fehlen: der Pickert. Der Pickert ist
hier der Türöffner für Gespräche
und Infos über das, was die Land-

frauen alles so machen, nämlich:
das Leben im ländlichen Raum
noch lebenswerter zu machen. Hier
ist jeder herzlich willkommen.
Der Tag der Landwirtschaft wurde
durch starke Unterstützer wie die
Sparkasse Paderborn/Detmold/
Höxter, die Volksbank Detmold,
den Lippischen Landwirtschaftli-
chen Hauptverein (LLHV) und die
Stiftung Lippische Landschaft er-
möglicht. Die Organisatoren be-
danken sich herzlich bei allen, die
mit Ihnen diesen Tag gestaltet
haben und blicken zufrieden auf
den vierten Tag der Landwirtschaft
zurück.

Kupferdiebe unterwegs Fristverlängerung für das
SchülerTicket Westfalen(ots). In Lage-Ehrentrup waren in

der Nacht von Mittwoch auf Don-
nerstag (12./13. Juni) Kupferdie-
be am Werk. In der Wieselstraße
und in der Pirolstraße stahlen sie
Regenfallrohre von Häusern. Auch

in der Dorfstraße versuchten sie
offenbar ein Rohr abzumontieren,
verbogen es jedoch nur. Wer sach-
dienliche Hinweise geben kann,
informiert bitte das Kriminalkom-
missariat 5, Telefon 052316090.

Die Stadt Lage verlängert die
Frist für die Antragstellung auf
Ausstellung eines SchülerTicket
Westfalen.
Die Stadt bietet ab dem 1. Au-
gust für die Schüler/innen, die
einer weiterführenden Schule
der Stadt Lage besuchen, das
SchülerTicket Westfalen an.
Nun kann der Antrag noch bis
zum 4. Juli bei der Stadt Lage,
Fachteam Schule und Sport ab-
geben werden.
Mit dem SchülerTicket Westfa-
len sind die Schüler/innen  nicht
nur auf dem Weg zur Schule mo-
bil, sondern auch in der Frei-
zeit und in den Ferien.
Dieses Ticket ist im gesamten
Raum des WestfalenTarifs, zwölf
Monate und rund um die Uhr

gültig. Damit können beliebig
Busse, StadtBahnen und Nah-
verkehrszüge (2. Klasse) ge-
nutzt werden.
Dabei beinhaltet das Ticket ei-
nen Eigenanteil von 7,50 Euro
pro Monat an, die im Voraus an
die Stadt Lage zu bezahlen
sind.
Die Stadt Lage erhofft sich
dadurch eine stärkere Nutzung
des öffentlichen Nahverkehrs
und ein umweltbewusstes
Nachdenken in Sachen Fortbe-
wegung.
Den Antrag sowie weitere In-
formationen zu dem Ticket fin-
den Sie auf den Websites von
der Stadt Lage (www.lage.de)
und den weiterführenden Schu-
len.



Der Postillon Lage | 2. Jahrgang | Nr. 13 | Montag, 24. Juni 2024 | Kw 26 | Rautenberg Media | www.postillon 5

Mit kühlem Kopf
in die heißen Tage steuern
Klimaanlagencheck sichert Funktion und
vermeidet teure Schäden
An heißen Sommertagen möch-
ten Autofahrer nicht mehr auf eine
Klimaanlage im Fahrzeug verzich-
ten. Sie bietet mehr Komfort, und
wer unterwegs einen kühlen Kopf
behält, kann sich auch besser auf
den Straßenverkehr konzentrie-
ren und ermüdet weniger schnell.
Voraussetzung für zuverlässige
Funktion, saubere Luft und ener-
gieeffizienten Betrieb ist aber,
dass die Klimatisierung einwand-
frei funktioniert. Ein regelmäßi-
ger Klimaanlagencheck in der Kfz-
Fachwerkstatt gibt hier mehr Si-
cherheit.
Probleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen und
vermeidenvermeidenvermeidenvermeidenvermeiden
Der Zentralverband Deutsches Kfz-
Gewerbe weist auf Probleme hin,
die durch eine mangelhafte War-
tung entstehen können. Ein nied-
riger Stand des Kältemittels etwa
kann die Leistung beeinträchtigen
und zu Schäden am Kompressor
der Klimaanlage führen - die Re-
paratur geht richtig ins Geld. Ein
Austausch der Innenraumfilter
nach Herstellerempfehlung verhin-
dert, dass sich Bakterien oder
Schimmel ansammeln, die unan-
genehme Gerüche erzeugen und
Allergien auslösen können. Sollte
bereits ein muffiger Hauch aus der
Lüftung wahrnehmbar sein, emp-
fiehlt sich eine Desinfizierung der
Klimaanlage und der Luftkanäle.
Bei einer Sichtprüfung lassen sich
Undichtigkeiten entdecken, die zu
Kältemittelverlusten führen. Eine
Überprüfung aller Komponenten
inklusive Kompressor und Lüf-
tungsklappen hilft dabei, mögli-

che Defekte frühzeitig zu beheben
und Folgeschäden zu vermeiden.
Klimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellen
und nutzenund nutzenund nutzenund nutzenund nutzen
Die Fahrer können selbst einen
Beitrag zur optimalen Funktion
und energieeffizienten Nutzung
der Klimatisierung leisten. Wenn
das Auto in der prallen Sonne
parkt, ist es ratsam, zunächst alle
Türen zu öffnen und die aufge-
heizte Luft entweichen zu lassen,
statt sofort loszufahren. Um zu
Fahrtbeginn eine schnelle Abküh-
lung zu erzielen, ist die Umluft-
einstellung gut geeignet. So wird
nicht stetig warme Luft von außen
zugeführt. Nach spätestens fünf
Minuten sollte man jedoch auf
Normalbetrieb umstellen, da sonst
der Sauerstoffgehalt im Fahrzeug-
innenraum sinkt.
Die Fenster zu öffnen, mag ange-
nehm sein, doch dabei sorgt die
warme Außenluftzufuhr ebenfalls
dafür, dass die Klimaanlage mehr
als nötig arbeiten muss. Auch eine
zu starke Abkühlung ist zu ver-
meiden. Experten empfehlen Au-
ßentemperatur minus sechs Grad
sowie nicht unter 21 oder 22 Grad,
da zu niedrige Temperaturen den
Kreislauf belasten und Erkältun-
gen nach sich ziehen können. Als
Vorbeugung gegen Gerüche soll-
te die Klimatisierung zudem ein
paar Minuten vor Fahrtende aus-
geschaltet werden.
So kann Kondenswasser verduns-
ten und der Gefahr der Ansied-
lung von geruchsbildenden oder
allergenen Keimen wird vorge-
beugt. (DJD)
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Bauarbeiten an Radweg in Lage-Hörste

Termine der 1. Kompanie
der Schützengilde der
Stadt Lage von 1509 e. V.

Freie Plätze bei
Kulturrucksack-Workshops
Sommerferien in Lage

Der Radweg an der Teutoburger-
Wald-Straße in Lage im Ortsteil
Hörste, Kreisstraße 5, Abschnitt
1, wird instand gesetzt. Aufgrund
von Oberflächen- und Wurzelschä-
den wird der Radweg ab Montag,
24. Juni, ausgebessert und neu
asphaltiert.

Die Bauarbeiten dauern vor-
aussichtlich bis einschließlich
Dienstag, 2. Juli.
Die Teutoburger-Wald-Straße
wird in dieser Zeit zwischen der
Freibadstraße und der Straße
„Am Sternberg“ als Einbahn-
straße in Fahrtrichtung August-

dorf eingerichtet. In Richtung
Hörste wird eine Umleitung
über die Augustdorfer Straße,
Oerlinghauser Straße und die
Hiddentruper Straße ausge-
schildert.
Während der Baumaßnahme
lassen sich Behinderungen des

Straßenverkehrs nicht vermei-
den. Ortskundige Verkehrsteil-
nehmer werden gebeten den
Baustellenbereich zu umfahren.
Der Kreis Lippe und sein Stra-
ßenerhaltungspartner bitten
die Verkehrsteilnehmer und An-
lieger um Verständnis.

Schießen der Damen der 1. Kom-Schießen der Damen der 1. Kom-Schießen der Damen der 1. Kom-Schießen der Damen der 1. Kom-Schießen der Damen der 1. Kom-
panie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadt
Lage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 e.....     VVVVV.....
Montag, 24. Juni, 19 Uhr, auf dem
Schießstand an der Eichenallee.
Die Schießleiterin Antje Erz freut
sich auf eine gute Beteiligung.
Schießen der Herren der 1. Kom-Schießen der Herren der 1. Kom-Schießen der Herren der 1. Kom-Schießen der Herren der 1. Kom-Schießen der Herren der 1. Kom-
panie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadt

Lage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 e.....     VVVVV.....
Dienstag, 25. Juni, 18.30 Uhr, auf
dem Schießstand an der Eichen-
allee.
Das Alte Rott und das Damen-
Rott werden dabei sein. Der
Schießleiter Frank Metting freut
sich auf eine gute Beteiligung.
www.dieerste-kompanie.de

Im Rahmen des Kulturruck-
sacks NRW, in Kooperation mit
der Gemeinde Leopoldshöhe
und der Stadt Oerlinghausen,
bietet das Kulturrucksack-Team
der Stadt Lage in den Sommer-
ferien einige Workshops an, für
die noch Plätze für Kinder und
Jugendliche zwischen zehn und
14 Jahren frei sind.
Wir starten mit Cyranotypie
(eine der ältesten Fototechni-
ken) am Mittwoch, 10. Juli, von
10 bis 14 Uhr, mit der Grafik-
Designerin Melanie Fliege, für
maximal acht Teilnehmerinnen
und Teilnehmer.
Von Montag, 15. Juli, bis Diens-
tag, 16. Juli, sind noch Plätze
frei für den Workshop „Ukulele
meets Design“. Dieser findet
jeweils von 10 bis 13 Uhr statt.
Hier erheben wir einen Unkos-
tenbeitrag in Höhe von 8 Euro
für die Ukulele, da diese im An-
schluss mit nach Hause genom-
men wird. Der Workshop findet
unter Anleitung von Thorsten

und Claudia Kosakewitsch
statt.
Die Keramikerin Monika Keck
bietet von Montag, 12. August,
bis Mittwoch, 14. August, in der
Zeit von 10 bis 12 Uhr für maxi-
mal zehn Teilnehmerinnen und
Teilnehmer den Workshop
„Kräutertopfturm“ an.
Alle aufgeführten Workshops
finden im HoT am Werreanger,
Breite Straße 38 in Lage statt
und sind kostenfrei.
Das Anmeldeformular gibt es ab
sofort im HoT am Werreanger
oder auf der Homepage der Stadt
Lage unter www.lage.de/Kultur-
rucksack-NRW im Dokumenten-
kasten unten rechts. Bei mehr
Anmeldungen als vorhandenen
Plätzen entscheidet das Los.
Anmeldungen sind möglich bis
zum 3. Juli und können per
E-Mail als Foto unter
kulturrucksack@lage.de oder
per Post beziehungsweise Ein-
wurf in den Briefkasten am HoT
am Werreanger erfolgen.
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Berufe mit Glas
Vom Flachglastechnologen bis zum Wirtschaftsingenieur der Glastechnik
Glas an sich ist bereits ein span-
nendes Material. Noch viel auf-
regender ist allerdings eine
Ausbildung im Glasbereich: Vom
Flachglastechnologen über den
Verfahrensmechaniker Glas-
technik bis hin zum Wirtschafts-
ingenieur Glastechnik reicht
die Bandbreite - inklusive gu-
ter Karrierechancen im jeweili-
gen Beruf. Es winken Top-Jobs
in einer echten Zukunftsbran-
che: der Flachglasindustrie.
Kaum ein Berufsbild wurde so
tiefgreifend modernisiert und
den Bedürfnissen und Anforde-
rungen in den Betrieben ange-
passt, wie das des Flachglas-
mechanikers.
Aus ihm wurde mit dem „Flach-
glastechnologen“ ein zukunfts-
weisender Beruf, der die tech-
nologische Entwicklung bezüg-
lich Automatisierung, Vernet-
zung und Digitalisierung des in-
nerbetrieblichen Material- und
Warenflusses viel stärker be-
rücksichtigt.

Das macht der Flachglastech-Das macht der Flachglastech-Das macht der Flachglastech-Das macht der Flachglastech-Das macht der Flachglastech-
nologenologenologenologenologe
Der Flachglastechnologe stellt
Glasplatten für die unterschied-
lichsten Einsatzzwecke her.
Diese werden zum Beispiel für
Möbel benötigt, aber auch für
Türen, für Spiegel oder ganz
klassisch für den Fenster- und
Türenbau sowie für die Fahr-
zeugindustrie.
„Zu den Aufgaben des Flach-
glastechnologen zählt der Zu-
schnitt inklusive des Schleifens
und Polierens der Glaskanten
sowie die Herstellung des fer-
tigen Produkts mittels der Steu-
erung moderner Produktions-
maschinen“, erklärt der Haupt-
geschäftsführer des Bundesver-
bandes Flachglas (BF), Jochen
Grönegräs. Die Qualitätskon-
trolle und die Instandhaltung
der komplexen Maschinen run-
den diesen interessanten Be-
ruf ab. „Neben technischem
Verständnis, einer umsichtigen
Vorgehensweise und großer
Sorgfalt sollte Mathematik kein
Buch mit sieben Siegeln sein
und zwei linke Hände sind hier
ebenfalls fehl am Platze“, so

Grönegräs. Der anerkannte Aus-
bildungsberuf wird in der Regel
innerhalb von drei Jahren im
Rahmen einer dualen Ausbil-
dung in der Industrie erlernt,
das heißt im Ausbildungsbe-
trieb und in der Berufsschule.
Eine bestimmte Schulbildung ist
nicht vorgeschrieben, mindes-
tens ein Hauptschulabschluss
ist aber von Vorteil.

Eine Eine Eine Eine Eine Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:     VVVVVerfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-
chaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnik
Etwas andere Schwerpunkte
setzt der ebenfalls spannende
Ausbildungsberuf als „Verfah-
rensmechaniker Glastechnik“
in der Flachglasindustrie. Hier
erlernt man die Bedienung von
Anlagen zum Glas schneiden
sowie für die Formung, für die
Veredelung und für die Bedru-
ckung von Glas. Dazu gehören
auch der Umgang mit Compu-
terprogrammen, die mit den für
die Glasbearbeitung notwendi-
gen Daten versorgt werden
müssen und die Qualitätskon-
trolle.
„Diese Ausbildung dauert
ebenfalls in der Regel drei Jah-
re, findet auf dualem Wege im
Betrieb und in der Berufsschu-
le statt und setzt handwerkli-
ches Geschick, eine gute Beo-
bachtungsgabe, Teamfähigkeit
und Sorgfalt voraus. Außerdem
sollte ein Interesse für Mathe-
matik, Physik und Chemie so-
wie für technische Anlagen be-
stehen“, erklärt der BF-Haupt-
geschäftsführer. Auch hier ist
mindestens ein Hauptschulab-
schluss von Vorteil.

Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:     Wirtschafts-Wirtschafts-Wirtschafts-Wirtschafts-Wirtschafts-
ingenieur Glastechnikingenieur Glastechnikingenieur Glastechnikingenieur Glastechnikingenieur Glastechnik
Als dualer Studiengang ange-
legt, bietet die Ausbildung zum
Wirtschaftsingenieur Glastech-
nik perfekte Aufstiegschancen
für diejenigen, die nach der nor-
malen Ausbildung noch weiter-
machen wollen. „Der Bachelor-
Studiengang mit der Fachrich-
tung Glastechnik soll die Stu-
dierenden im Werk und an der
Fachhochschule auf eine spä-
tere Tätigkeit in der Glasindus-
trie vorbereiten, und zwar mit

der Orientierung auf die Opti-
mierung von Fertigungsanlagen
sowie der Produktionssteue-
rung und -überwachung“, so
Grönegräs. Dazu komme die ei-
genständige Durchführung von
Projekten, die Konzeption und
Entwicklung von kundenspezi-
fischen Produktanforderungen,
der technische Einkauf und die

Materialwirtschaft. „Das Studi-
um dauert sechs Semester,
danach steht einer Laufbahn als
Nachwuchsführungskraft in der
Flachglasindustrie nichts mehr
im Wege“, so Grönegräs ab-
schließend zu den zahlreichen
Ausbildungsmöglichkeiten in
einer hoch spannenden Bran-
che. (BF/DS)
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Bahnübergänge Heidensche Strasse und Gasstrasse
Wann wird das Problem in Angriff genommen?

Delegiertenversammlung des Stadtsportverbands Lage
Mehr als eine Pflichtveranstaltung

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der Zustand beider Bahnüber-
gänge ist seit Jahren ein Ärger-
nis. Fuß- und Radwege, die vor
einigen Jahren entlang der Hei-
denschen Straße neu gestaltet
wurden, werden im Bereich der
Schranken nicht ordnungsge-
mäß weitergeführt. Auf der stad-
teinwärtigen Seite ist nur ein
sehr schmaler von der Fahrbahn
mit einer Linie provisorisch ab-
getrennter, sehr unebener Be-

reich vorhanden. Da für Bahnü-
bergänge die Bahn zuständig ist,
endet die ordnungsgemäße Aus-
führung von Fuß- und Radweg
kurz vor den Schranken. Schon
lange wartet man in Lage dar-
auf, dass die Bahn ihren Part
der Erneuerung von Bürgersteig
und Radweg endlich in Angriff
nimmt.
Reimund Neumann, für die Grü-
nen im Ausschuss für öffentliche

Ordnung und Mobilität, erkun-
digte sich im Ausschuss, wann
die Bahn das Problem endlich in
Angriff nehmen will.
Ebenso wollte er wissen, ob eine
besonders ärgerliche Stolper-
kante direkt an den Schienen
auf dem schmalen Fußweg auf
der stadteinwärtigen Seite
schon kurzfristig entfernt wer-
den kann.
Herr Paulussen von der Verwal-

tung antwortete, dass nach Plä-
nen der Bahn die Sanierung im
Herbst 2024 passieren sollte.
Dies werde aber ins nächste Jahr
verschoben, weil man keine
Baustelle während der Rüben-
kampagne zulassen möchte. Die
Beseitigung der Stolperkante sei
schwierig, da der städtische
Bauhof auf dem Bahngelände ei-
gentlich nicht tätig werden darf.

Reimund Neumann

Trotz einer attraktiven Tagesord-
nung mit diversen informativen
Kurzreferaten fanden nur wenige
Vertreter der Sportvereine Lages
den Weg zur diesjährigen Dele-
giertenversammlung des Stadt-
sportverbands. Zumal auch Wah-
len anstanden sei dies insofern
bedauerlich, als man hier „aktiv
an einer demokratischen Willens-
bildung hätte teilnehmen können“,
so der 1. Vorsitzende des SSV Lage
Thomas Lange.
In seiner Begrüßung bedankte
Thomas Lange sich bei der Ver-
antwortlichen der Stadt Lage
Sandra Büschemann sowie beim
Vorsitzenden des Sportausschus-

ses Matthias Kaiser für die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit im
abgelaufenen Jahr. Er konnte auch
den Bürgermeister der Stadt Lage
Matthias Kalkreuter und das Eh-
renmitglied Klaus Landrock im
Clara-Ernst-Haus willkommen
heißen, die Grußworte an die Ver-
einsvertreterinnen und -vertreter
richteten.
Vom KSB Lippe war die neue Ju-
gendwartin Johanna Bejer anwe-
send, die in einem kurzen Vortrag
auf die Bedeutung von Jugendord-
nungen in den Vereinen hinwies.
Künftige Fördermittel für die Ju-
gendarbeit seien davon abhängig.
Auf den teilweise defizitären Zu-

stand einiger Sportgeräte, die von
Schulen und Vereinen gemeinsam
genutzt werden, machte Jens Bil-
stein, der Schulbeauftragte des
SSV Lage und Lehrer am Gebrü-
der-Humboldt-Gymnasium Lage,
aufmerksam.
Hier gebe es für die kommunalen
zuständigen Fachausschüsse sicher-
lich Beratungsbedarf auch hinsicht-
lich der Budgetierung im städtischen
Haushalt, so Thomas Lange.
Im Amt des 2. Vorsitzenden wurde
Detlef Hübner von der Versamm-
lung bestätigt. Der amtierende Kas-
senwart Helmut Pieper und Jens
Bilstein als Schulbeauftragter wur-
den wiedergewählt.
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Montag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. Juni
Iberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-Apotheke
Bahnhofstraße 1 A, 33813 Oerlinghausen (Helpup), 05202/5475

Dienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. Juni
PPPPPaulinen aulinen aulinen aulinen aulinen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bruchstraße 42, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/9816625

Mittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. Juni
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Hornscher Weg 104, 32657 Lemgo (Brake), 05261/87370

Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
MELMELMELMELMELVIGO VIGO VIGO VIGO VIGO ApothekApothekApothekApothekApotheke SheFe SheFe SheFe SheFe SheFa a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheken oHGen oHGen oHGen oHGen oHG
Klingenbergstraße 31, 32758 Detmold, 05231/27444

Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
TTTTTeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeeeee
Bielefelder Straße 561, 32758 Detmold (Pivitsheide),
05232/987700

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Bielefelder Straße 264, 32758 Detmold (Heidenoldendorf),
05231/66355

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Obere Straße 24, 32791 Lage, 05232/65657

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Lange Straße 55, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/23255

Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Apotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am Johannistor
Mittelstraße 112, 32657 Lemgo, 05261/94540

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Paderborner Straße 36, 32760 Detmold (Heiligenkirchen),
05231/47625

Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Lemgoer Straße 7, 32791 Lage (Hardissen), 05232 2577

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Ross-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-Apotheke
Lange Straße 76, 32791 Lage, 05232/9808450

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Hirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am Markt
Lange Straße 63, 32791 Lage, 05232/951050

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
WWWWWesttoresttoresttoresttoresttor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Lange Straße 51a, 32791 Lage, 05232/66600

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
Elisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-Apotheke
Elisabethstraße 4, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/28282

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Montag, 08. Juli 2024Montag, 08. Juli 2024Montag, 08. Juli 2024Montag, 08. Juli 2024Montag, 08. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.07.2024 um 10 Uhr01.07.2024 um 10 Uhr01.07.2024 um 10 Uhr01.07.2024 um 10 Uhr01.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

LKW Fahrer (m/w/d) Sattel +LKW Fahrer (m/w/d) Sattel +LKW Fahrer (m/w/d) Sattel +LKW Fahrer (m/w/d) Sattel +LKW Fahrer (m/w/d) Sattel +
WWWWWechselbrechselbrechselbrechselbrechselbr.....

jeweils gesucht zur Verstärkung.
Eintrag 95 / Module sollten vorhan-
den sein. Firmensitz Schloß Holte-
Stukenbrock 05207-9256607

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche

Junge Familie sucht MietwohnungJunge Familie sucht MietwohnungJunge Familie sucht MietwohnungJunge Familie sucht MietwohnungJunge Familie sucht Mietwohnung
mit Gartenmit Gartenmit Gartenmit Gartenmit Garten

Wir, eine junge Familie mit drei Kin-
dern, suchen eine Erdgeschoss-
wohnung o. Ä. (ca. 110 m², 4 Zim-
mer) mit Garten in liebevolle Hände.
Stabile Familien- und Einkommens-
verhältnisse sowie Zuverlässigkeit sind
gegeben. Gartenpflege übernehmen
wir gern. Kontakt: 0163-9857316
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Hightech-Berufe mit Perspektive

Foto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-oFoto: Daisy Daisy/stock.adobe.com/VDW/akz-o

Den Schulabschluss in der Tasche
- und jetzt? Für alle Technikbe-
geisterte und Organisationstalen-
te ist eine Ausbildung in der Well-
pappenindustrie genau das Rich-
tige.
Wer Lust auf Technik hat, kann
sich beispielsweise zum Packmit-
teltechnologen ausbilden lassen.
Hightech-Maschinen im Dauere-
insatz und die mehr als 100 Me-
ter lange Wellpappenanlage - so
sieht der Arbeitsplatz eines Pack-
mitteltechnologen aus. In seiner
Ausbildung lernt er Wellpappen-
verpackungen für die unterschied-
lichsten Produkte zu entwickeln,
die Maschinen für die Herstellung
einzurichten und die verschiede-
nen Produktionsprozesse zu über-
wachen. „Hier sind ein gutes
räumliches Vorstellungsvermö-
gen, Kreativität und handwerkli-
ches Geschick gefragt“, erklärt
Angela Peters vom Verband der
Wellpappen-Industrie (VDW).
Begeisterungsfähigkeit für Ma-
schinen und Interesse für techni-
sche Abläufe sind auch bei einer
Ausbildung zum Maschinen- und
Anlagenführer gefragt. Denn Ma-
schinen- und Anlagenführer hal-
ten den Herstellungsprozess im
Wellpappenwerk am Laufen. Sie
sorgen dafür, dass alle Maschi-
nen einwandfrei funktionieren,
richtig eingerichtet sind und zum
passenden Zeitpunkt umgerüstet
werden. Außerdem überwachen
sie die Arbeitsgänge an den Well-
pappenanlagen, warten und in-
spizieren sie regelmäßig und er-
ledigen kleinere Reparaturen.

Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
„Verpackungen aus Wellpappe
sind allgegenwärtig“, meint Pe-
ters. Täglich verschicken Online-
Shops tausende Päckchen - her-
gestellt aus Wellpappe. Und auch
die Händler der Lebensmittel-
branche setzen auf das umwelt-
freundliche Material und präsen-
tieren im Supermarkt Süßigkei-
ten, Obst oder Käse in Regalver-
packungen aus Wellpappe. Kis-
ten aus Papier und Pappe bleiben
also stark nachgefragt - und da-
mit auch das Fachpersonal, das
für deren Produktion und Gestal-
tung verantwortlich ist.

„Eine Ausbildung in der Wellpap-
penindustrie bietet damit hervor-
ragende Zukunftsaussichten“, so
Peters. Denn verpackt wird immer.

Weitere Infos gibt’s auf der Face-
book-Seite
„Ausbildung.Wellpappenindustrie“.
(akz-o)
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Rekorderlös beim Bücherflohmarkt
Rund 1.800 Euro für die Bücherei

Foto: Fabienne BiermannFoto: Fabienne BiermannFoto: Fabienne BiermannFoto: Fabienne BiermannFoto: Fabienne Biermann

Ein Riesenerfolg war der Bü-
cherflohmarkt des Förderver-
eins Stadtbücherei Lage am

Samstag, 1. Juni, im Bürgerhaus
am Clara-Ernst-Platz. Hunder-
te Besucher stöberten und kauf-

ten Bücher, CDs, DVDs, Puzzles
und Gesellschaftsspiele. Die Er-
lössumme von rund 1.800 Euro

ist ein Rekord. Er kommt der
Stadtbücherei zugute.
Als Vereinsvorsitzender Micha-
el Biermann kurz vor Veranstal-
tungsbeginn durch den Türspi-
on schaute, staunte er nicht
schlecht, als er bereits 30 war-
tende Personen vor der Tür des
Bürgerhauses sah. Als er um 10
Uhr die Pforte öffnete, ström-
ten die Lesefreunde in das Kir-
chenschiff und stöberten be-
geistert zwischen den Tischrei-
hen herum. Und es wurde kräf-
tig gekauft.
Thriller und Krimis waren der
Renner, auch Kinderbücher fan-
den reißenden Absatz. Erstma-
lig hatte der Verein auch CDs,
DVDs, Puzzles und Gesell-
schaftsspiele im Angebot. Vor
allem die letzten beiden Gat-
tungen waren bald ausverkauft.
Gerne gaben viele Kunden beim
Bezahlen auch kleinere Bar-
spenden ab. Am Ende des Tages
ergab sich ein Erlös von
1.787,39 Euro. Über den Erlös
freut sich Büchereileiterin Eva-
Maria Allert, die an dem Tag
auch kräftig mitgeholfen hatte,
denn sie kann von dem Geld
neue Medien für die Stadtbü-
cherei erwerben.
„So einen enormen Besucher-
andrang haben wir noch nicht
erlebt“, freut sich Michael Bier-
mann. „Der Erlös ist mehr als
doppelt so hoch wie im letzten
Jahr und der höchste, den wir
je erzielt haben. Das Konzept
des Bücherflohmarktes scheint
gut zu sein. Wir freuen uns rie-
sig über den Zuspruch.“
Und weil der Bücherflohmarkt
so erfolgreich war und noch Bü-
cher übrig geblieben sind, plant
der Vorstand einen kleinen
Flohmarkt am Freitag, 21. Juni,
auf dem Wochenmarkt - wenn
das Wetter es zulässt.
„Der Marktmeister brachte uns
auf die Idee eines Bücherstan-
des auf dem Marktplatz. Und
da machen wir aus zwei Grün-
den gerne mit: Wir erzielen Er-
löse für die Stadtbücherei, und
wir tragen zur Attraktivitäts-
steigerung unseres Wochen-
marktes bei“, so Michael Bier-
mann.


